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Anlass/Themen des Buches
Für jeden ist die Advents- und Weihnachtszeit etwas anderes. Doch was macht die 
Weihnachtszeit eigentlich aus? Eine aktuelle Bilderbuchgeschichte rund um die 
schönste Zeit des Jahres.

Für welches Alter geeignet?
Für Kinder ab 4 Jahren.

Kurze Einführung in das Buch
Kinder wie Erwachsene nehmen die Advents- und Weihnachtszeit als besondere 
Zeit wahr. Kaum ein anderes Fest ist mit einer solchen Fülle von Eindrücken, Erfah-
rungen und Emotionen verbunden. Die Geschichte von Assia, die als Flüchtling 
ins Land kam und Weihnachten nicht kennt, lädt ein, die besondere Zeit am Ende 
des Jahres in den Blick zu nehmen, ohne belehrend oder moralisierend zu wirken. 
In den farbigen, aber nicht aufdringlichen Zeichnungen werden die vielfältigsten Traditionen und Rituale vorgestellt: 
Weihnachtschor und Straßentreiben ebenso, wie Wunschzettel schreiben, Plätzchen backen und Fenster schmücken. Die 
Erzählung kann in Etappen gelesen und betrachtet werden und eignet sich in gleicher Weise als Bilder- wie Vorlesebuch. 

Zum Nachdenken und darüber sprechen 
•	 Jeder verbindet andere Dinge mit der Advents- und Weihnachtszeit. Aber allen gemeinsam sind die guten Wünsche, 

die Sehnsüchte, das Erleben der Zeit mit allen Sinnen und die Hoffnung. Die folgenden Impulse sollen dazu anregen, 
über die Gedanken zum Weihnachtsfest ins Gespräch zu kommen. Dabei wird nicht bewertet, alle Eindrücke und 
Ideen sind richtig: 
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	– Was darf rund um Weihnachten auf keinen Fall fehlen? 
	– Was macht mich an Weihnachten froh? Was tut mir gut? 
	– Was ist mir an Weihnachten am wichtigsten? 
	– Wie fühlt es sich wohl an, fremd zu sein? Wo fühle ich mich fremd? 
	– Wie kann Fremd-Sein überwunden werden? 
	– Weihnachten ist, wenn ich froh bin? Wann geht mir das Herz auf? 

Wann bin ich froh? 
•	 So ein Gespräch kann dazu anregen, die familiären Weihnachtstradi-

tionen zu erklären und weiterzuentwickeln. Vielleicht kann sich die 
Frage anschließen, was die einzelnen Familienmitglieder dazu beitragen 
können, dass Weihnachten wie gewünscht erfahrbar wird.

https://www.eliport.de/start/
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Zum Ausprobieren und Weiterdenken
In der Familie: 

•	 	�Wenn es nicht gerade in Strömen regnet, lädt die Advents- und Weihnachtszeit zu einem Spaziergang ein. 
Dabei kann man viel beobachten: Woran erkennt man, dass jetzt Advents- oder Weihnachtszeit ist? Fotos 
halten fest, was man entdeckt hat. So können die Bilder des Bilderbuches ergänzt und an die eigenen 
Erfahrungen angepasst werden. Vielleicht entsteht aus den Fotos eine Collage unter dem Thema: Für mich 
ist Weihnachten, wenn … Dabei kann man auch gut darüber ins Gespräch kommen, ob man auch etwas 
gesehen hat, was man für das eigene Feiern gar nicht braucht! 

Im Kindergarten: 

•	 	�Auch die Weihnachtszeit verändert sich. Die Geschichte von Assia kann einladen, einen Großelternvor- 
oder Nachmittag zu gestalten. Im Zentrum können Aktionen (Plätzchen backen) stehen oder es werden 
verschiedene Bräuche (Tannenbaum, Adventskranz, Weihnachtsschmuck, Wunschzettel, etc.) gemeinsam 
erkundet: Wie wurde früher Weihnachten gefeiert? Was wurde an den Weihnachtsbaum gehängt? Welche 
Geschenke gab es? 

•	 	�Für jeden ist Weihnachten anders; auch im Kindergarten. Um verschiedene Perspektiven kennen zu lernen, 
kann bspw. ein Stern im Foyer einer Einrichtung gestaltet werden. Auf jeden Zacken schreibt eine Gruppe 
von Personen (Kinder, Erzieher, Eltern, technisches Personal, etc.), wann für sie Weihnachten ist.  
Beispielbild 

Musik/Singen: Viele Lieder besingen die besondere Zeit am Ende des Jahres.  
So u. a. Lasst uns froh und munter sein und Fröhliche Weihnacht überall. 

Bibel: Die Lehrerin erzählt die uralte Legende von Weihnachten und zieht eine Verbindung zu Assias Geschichte. 
In der Bibel finden wir die Weihnachtsgeschichte in zwei Teilen: Im 2. Kapitel des Lukasevangeliums und im 
2. Kapitel des Matthäusevangeliums. Finden Sie und Ihre Kinder weitere Verbindungen zum Thema Flucht und 
Fremde?

Gebet: Gott, wir feiern Weihnachten. 
Wir erinnern uns an die Geburt des Jesuskindes, deines Sohnes. 
So wie Josef, Maria und die Hirten haben auch heute viele Menschen kein schönes  
Zuhause, in dem sie Weihnachten feiern können. 
Lass uns dankbar sein für das, was wir haben. 
Und hilf, dass alle Menschen das bekommen, was sie zum Leben brauchen. 
Amen.

(Bearbeitung: Ralf Fischer und Oliver G. Hartmann)

Hier gibt es weitere   
Umsetzungsideen zum Buch.
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